
Protokoll 
zur 6. Sitzung in der II. Wahlperiode 

Bezirksverordnetenversammlung 
Steglitz-Zehlendorf von Berlin 

am Mittwoch, dem 15.05.2002, 16:30 Uhr 

 
zu TOP 1     Geschäftliche Mitteilungen des Bezirksverordnetenvorstehers 

1. Es fehlen entschuldigt die Bezirksverordneten Ronnisch, Franke-
Dressler und Dr. Zakrzewicz. 
 

2. Von der Ausbildungsleitung des Bezirksamts ist Herr Nusch mit 15 
Auszubildenden anwesend.  
 

3. Für die lfd. Nr. 2 der Tagesordnung - Mündliche Fragestunde - liegen 
drei Anfragen vor, die vom Bezirksamt mündlich beantwortet werden. 
Eine ursprünglich eingereichte vierte Anfrage der fraktionslosen 
Bezirksverordneten Wagner mit dem Betreff „Kinder- und 
Jugendferienprogramm des Bezirks im Jahr“ (Drs. Nr. 239/II) wird auf 
Bitten der Fragestellerin schriftlich beantwortet. 
 

4. Zur lfd. Nr. 4 der Tagesordnung: Eingaben und Beschlüsse liegen vor 
und sind im BVV-Büro einzusehen. 
 

5. Bei der lfd. Nr. 5 (eine Dringliche Beschlussempfehlung von 
Ausschüssen mit dem Betreff „Eigenleistungen von Schulen fördern“ 
(Drs. Nr. 88/II) hat der Ältestenrat in seiner gestrigen Sitzung beraten, 
wie mit dem umstrittenen Abstimmungsergebnis aus der 5. BVV vom 
24.04.2002 umzugehen sei. Nach ausführlicher Erörterung wurde von 
den vier Fraktionen das Einvernehmen erzielt, dass das 
Abstimmungsergebnis anerkannt wird und die Drs. Nr. 88/II somit 
wieder von der Tagesordnung dieser BVV zu nehmen ist.  
 

6. Die lfd. Nr. 7 (eine Anfrage der Fraktion der CDU mit dem Betreff 
„Gebäude der Freien Universität“ (Drs. Nr. 194/II)) wird zusammen 
aufgerufen und behandelt mit der lfd. Nr. 30 (ein Antrag der Fraktion 
der CDU mit dem Betreff „FU-Campus im ehemaligenUS-
Hauptquartier“ (Drs. Nr. 233/II). In diesem Antrag ist von der Antrag 
stellenden Fraktion eine redaktionelle Änderung vorgenommen worden. 
Der geänderte Antrag liegt als Drs. 233/II (neu) vor.  
 

7. Neue lfd. Nr. 14a wird eine Dringliche Empfehlung des BA zur 
Beschlussfassung mit dem Betreff „Neuwahl von ehrenamtlichen 
Mitarbeitern“ (Drs. Nr. 237/II). Sie ist zu dieser Sitzung verteilt 
worden und liegt vor. 
 

8. Die lfd. Nr. 15 (eine Anfrage der Fraktion der CDU mit dem Betreff 
„Mittel aus dem Schul- / Sportanlagensanierungsprogramm“ (Drs. Nr. 
219/II) wird zusammen mit der lfd. Nr. 34 (ein Antrag des Sport-

- 2 - 



 -- 2 -- 

9. Neue lfd. Nr. 15a wird eine Dringlichkeitsanfrage der Fraktion der SPD 
mit dem Betreff „Tätliche Übergriffe im Haus am Waldsee“ (Drs. Nr. 
240/II). BzBm Weber erklärte dazu in der 13. Sitzung des Ältestenrats 
vom 14.05.2002 erklärt, es sei nicht möglich, die Anfrage in 
öffentlicher Sitzung zu beantworten, da in dieser Sache 
Personalangelegenheiten betroffen sind und ein laufendes Verfahren 
existiert. Falls der Dringlichkeit nicht noch widersprochen wird, so ist 
der Ältestenrat überein gekommen, soll die Anfrage um 20.45 Uhr 
unter Ausschluss der Öffentlichkeit behandelt werden. 
 

10.Die lfd. Nr. 17 (eine Anfrage der Fraktion GRÜNE mit dem Betreff 
„Problemkreis Hofanger Kieferngrund“ (Drs. Nr. 231/II)) wird 
gemeinsam mit den lfd. Nrn. 22 und 23 aufgerufen und behandelt. 
Dabei handelt es sich um einen Antrag der Fraktion GRÜNE mit dem 
Betreff „Wiederherstellung Hofanger Kieferngrund“ (Drs. Nr. 223/II) 
und einen Antrag der CDU-Fraktion mit dem Betreff „Waldsiedlung 
‘Im Kieferngrund’“ (Drs. Nr. 221/II)). Die beiden Anträge werden 
anschließend in den Ausschuss für Stadtplanung, Landschaftspflege 
und Naturschutz überwiesen. 
 

11.Neue lfd. Nr. 18a wird ein Dringlichkeitsantrag aller vier Fraktionen 
mit dem Betreff „Antrag zu den Beschlüssen Nr. 3, 4 und 38“ (Drs. Nr. 
241/II). Er ist ausgeteilt worden und liegt vor. Er wurde in der 13. 
Ältestenratssitzung vom 14.05.2002 auf die Konsensliste 3a - 
Abschließende Behandlung ohne Aussprache - gesetzt worden und 
nicht, wie in der vorliegenden verkürzten Tagesordnung irrtümlich 
dargestellt, auf die Konsensliste 3b - Überweisungen in Ausschüsse. 
 

12.Bei der lfd. Nr. 24 (ein Antrag der Fraktion der SPD mit dem Betreff 
„Zuviel kostbares Nass in der Volkshochschule Steglitz-Zehlendorf“ 
(Drs. 230/II)) schließt sich die Fraktion GRÜNE dem Antrag an.  
 

13.Bei der lfd. Nr. 25 (ein Antrag der Fraktion der FDP mit dem Betreff 
„Öffnung der Sporthallen im Bezirk“ (Drs. Nr. 236/II)) schließt sich 
die CDU-Fraktion dem Antrag an. 
 

14.Bei der lfd. Nr. 27 (ein Antrag der Fraktion der CDU mit dem Betreff 
„Boarding-House Menckenstraße“ (Drs. Nr. 222/II)) ist eine 
redaktionelle Änderung vorgenommen worden. Der geänderte Antrag 
liegt als Drs. Nr. 222/II (neu) vor. 
 

15.Bei der lfd.Nr. 28 (ein Antrag der Fraktion der SPD mit dem Betreff 
„Hissen der Regenbogenflagge am Christopher-Street-Day“ (Drs. Nr. 
232/II)) schließt sich die Fraktion GRÜNE dem Antrag an.  
 

16.Neue lfd. Nr. 34a wird eine Dringliche Beschlussempfehlung des 
Sportausschusses mit dem Betreff „Privatisierung des Strandbades 
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Wannsee“ (Drs. Nr. 139/II). Die Drucksache war in der 4. Sitzung der 
BVV am 20.02.2002 in den Sportausschuss und zur Mitberatung in den 
Ausschuss für Grundstückskauf und Liegenschaften überwiesen 
worden. In einer späteren Ältestenratssitzung wurde jedoch die  
Nichtzuständigkeit des letztgenannten Ausschusses festgestellt, ohne 
dass dies im Protokoll festgehalten wurde. Diese Feststellung wurde 
gestern nochmals vom Ältestenrat getroffen, so dass sich das 
Behandlungsergebnis des Sportausschusses als Dringliche 
Beschlussempfehlung auf der Tagesordnung dieser BVV befindet. 
 

17.Bei der lfd. Nr. 36 (eine Beschlussempfehlung von Ausschüssen mit 
dem Betreff „Fahrradstraße Havelchaussee“ (Drs. Nr. 77/II)) hatte die 
Fraktion der SPD in der 13. Ältestenratssitzung vom 14.05.2002 noch 
einen Änderungsantrag angekündigt. Inzwischen ist mit der Antrag 
stellenden Fraktion jedoch ein Einvernehmen erzielt worden, dass die 
umstrittene Beschlussempfehlung bis zu ihrer Behandlung durch den 
Geschäftsordnungsausschuss zurückgestellt wird.  
 

18.Die in der Einladung noch genannte lfd. Nr. 37 (Drs. Nr. 91/II mit dem 
Betreff „Halteplatz von PKW Oberhofer Weg 2“) war vom beratenden 
Ausschuss nicht zu einer Beschlussempfehlung umgewandelt, sondern 
lediglich zurückgestellt worden. Sie ist daher wieder von der 
Tagesordnung genommen worden. 
 

19.Die Drucksachen, die in die Ausschüsse überwiesen werden, befinden 
sich auf der Konsensliste 3b.  

 
 
Mündliche Fragestunde 

zu TOP 2    217/II Wen beißen die Hunde 
Nach Zusatzfragen stellt BVVorsteher Eichstädt die Beantwortung der 
Anfrage durch BzStR Laschinsky fest. 
 

zu TOP 3    218/II Konzept der Deutschen Bahn für die Abwicklung des Güterverkehrs 
Nachdem keine Zusatzfragen gestellt werden, stellt BVVorsteher Eichstädt 
die Beantwortung der Anfrage durch BzStR Stäglin fest. 
 

zu TOP 4    238/II Sachstand bezüglich des geplanten Neubaus des Hertie-Kaufhauses 
Nachdem keine Zusatzfragen gestellt werden, stellt BVVorsteher Eichstädt 
die Beantwortung der Anfrage durch BzStR Stäglin fest. 
 
Konsensliste lfd. Nr. 3a der TO: Abschließende Behandlung ohne 
Aussprache 
BVVorsteher Eichstädt ruft die lfd. Nr. 3a der Tagesordnung - 
Konsensliste - auf, der entsprechend die folgenden Drucksachen ohne 
Aussprache abschließend behandelt werden (im folgenden TOPs 5 bis 13). 
Antrag 

zu TOP 5    200/II Qualitätssicherungsmanagement für die Schneebeseitigung 
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Bei keiner Nein-Stimme und einigen Enthaltungen wird der Antrag 
einstimmig angenommen. 
 

Vorlage zur Kenntnisnahme 

zu TOP 6    191/II  BVV-Beschluss Nr. 61 vom 16.05.2001 - Öffnung von Schulhöfen/ 
Sportplätzen - Drs. Nr. 111/I 
BVVorsteher Eichstädt stellt die Kenntnisnahme fest. 
 

Dringliche Vorlage des BA zur Beschlussfassung 

zu TOP 7    237/II Neuwahl von ehrenamtlichen Mitarbeitern 
Bei keiner Nein-Stimme und einer Enthaltung werden die genannten 
Personen einstimmig gewählt. 
 

Dringlichkeitsantrag (vgl. TOP 1, Punkt 11) 

zu TOP 8    241/II Antrag zu den Beschlüssen Nr. 3, 4 und 38 
Der Antrag wird bei 1 Nein-Stimme und keiner Enthaltung mit Mehrheit 
angenommen. 
 

Dringliche Beschlussempfehlung von Ausschüssen 

zu TOP 9    139/II  Privatisierung des Strandbades Wannsee  (vgl. TOP 1, Punkt 16) 
Der Antrag wird bei 1 Nein-Stimme und keiner Enthaltung mit Mehrheit 
angenommen. 
 

Beschlussempfehlungen von Ausschüssen 

zu TOP 10    74/II Umgestaltung Einmündung Martin-Buber-/Kirchstraße 
Der Antrag wird bei 7 Ja-Stimmen und keiner Enthaltung mit Mehrheit 
abgelehnt. 
 

zu TOP 11    127/II Bushaltestelle am U-Bahnhof Oskar-Helene-Heim 
Der Antrag wird bei 22 Ja-Stimmen und keiner Enthaltung mit 28 Nein-
Stimmen abgelehnt. 
 

zu TOP 12    140/II Schließung Stadtbad Steglitz in der Bergstraße 90 in Steglitz 
Der Antrag wird bei 1 Nein-Stimme und keiner Enthaltung mit Mehrheit 
angenommen. 
 

zu TOP 13  178/II(neu) Privatisierung des Strandbades Wannsee 
Der Antrag wird bei 1 Ja-Stimme und 8 Enthaltungen mit Mehrheit 
abgelehnt. 
 
 
 

zu TOP 14     Konsensliste 3b 
BVVorsteher Eichstädt ruft die lfd. Nr. 3b der Tagesordnung - 
Konsensliste: Überweisungen in Ausschüsse - auf, der entsprechend die 
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folgenden lfd. Nummern der Tagesordnung ohne Aussprache in die 
Ausschüsse überwiesen werden. 
Er stellt die Kenntnisnahme der Konsensliste durch die 
Bezirksverordneten fest. 
 
lfd. Nr.  Drs. Nr.  Ausschuss 

19 220/II   Bau und Verkehr 

20 229/II   Bildung, Kultur, Bürgerdienste und Frauen  
    unter Mitberatung des Haushaltsausschusses 

21 235/II   Stadtplanung, Naturschutz und Landschaftspflege  
    unter Mitberatung des Ausschusses für Sport 

22 223/II   Stadtplanung, Naturschutz und Landschaftspflege 

23 221/II   Stadtplanung, Naturschutz und Landschaftspflege 

24 230/II   Bau und Verkehr 

25 236/II   Sport 

26 224/II   Haushalt unter Mitberatung des Ausschusses für Umwelt 

27 222/II (neu)  Stadtplanung, Naturschutz und Landschaftspflege 

29 225/II   Sport unter Mitberatung des Ausschusses für Grundstückskauf  
    und Liegenschaften 

31 226/II   Gesundheit 

32 227/II   Gesundheit 

33 234/II   Personal und Verwaltung in Zusammenarbeit mit dem  
    Ältestenrat 
sowie 

16 216/II    Sport (vgl. TOP 25) 
28 232/II   PV (vgl. TOP 31) 
 
 

zu TOP 15     Auslegung von Beschlüssen des Ausschusses für Eingaben und 
Beschwerden 
Vgl. TOP 1, Punkt 4. 
 

Dringlichkeitsanfrage 

zu TOP 16    214/II Verhöhnung der Arbeitslosen 
Die Anfrage wird zurückgezogen. 
 
Gemäß seiner Ankündigung (vgl. TOP 1, Punkt 6) ruft BVVorsteher 
Eichstädt die folgenden Drucksachen Nr. 194/II und 233/II (neu) 
gemeinsam auf: 
 
Anfrage 

zu TOP 17    194/II Gebäude der Freien Universität 
Nach einer Aussprache stellt BVVorsteher Eichstädt die Beantwortung der 
Anfrage durch BzStR Laschinsky fest.  
 
 
Antrag 

zu TOP 18  233/II(neu) FU-Campus im ehemaligen US-Hauptquartier 
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Der Antrag wird bei keiner Nein-Stimme und 1 Enthaltung einstimmig 
angenommen.  
 

Anfrage 

zu TOP 19    195/II Verkehrsgutachten B 101 
Nach eine Aussprache stellt BVVorsteher Eichstädt die Beantwortung der 
Anfrage durch BzStR Stäglin fest. 
 
 
Beschlussempfehlungen von Ausschüssen 

zu TOP 20  31/II (neu) Aufkleber der Aktion "Noteingang" an öffentlichen Gebäuden 
anbringen 
Der Antrag wird bei 23 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung mit 28 Nein-
Stimmen abgelehnt. 
 

zu TOP 21    94/II Hundeauslaufgebiete 
Der Antrag wird bei 24 Nein-Stimmen und keiner Enthaltung mit 27 Ja-
Stimmen angenommen. 
 

zu TOP 22    108/II Keine "Fixerstuben" in Steglitz-Zehlendorf 
Der Antrag wird bei 17 Nein-Stimmen und 1 Enthaltung mit 27 Ja-
Stimmen angenommen. 
 

zu TOP 23    111/II Mittelabfluss im Baubereich 
Der Antrag wird bei 13 Nein-Stimmen und keiner Enthaltung mit 
Mehrheit angenommen. 
 
Entsprechend der Ankündigung von BVVorsteher Eichstädt (vgl. TOP 1, 
Punkt 8) ruft die Stellv. BVVorsteherin Grund die folgenden beiden  
Drucksachen 219/II und 216/II gemeinsam auf: 

Anfrage 

zu TOP 24    219/II Mittel aus dem Schul- / Sportanlagensanierungsprogramm 
Nach einer Aussprache stellt die Stellv. BVVorsteherin Grund die 
Beantwortung der Anfrage durch BzStR Stäglin fest.  
 

Antrag 

zu TOP 25    216/II Sportstättensanierung 
Der Antrag wird von der BVV in den Sportausschuss überwiesen. 
 
 
 
 
Anfrage 

zu TOP 26    123/II  Öffnungszeiten der Kitas im Bezirk 
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Nach einer Ausprache stellt BVVorsteher Eichstädt die Beantwortung der 
Anfrage durch BzStR’in Otto fest.  
 

Entsprechend seiner Ankündigung (vgl. TOP 1, Punkt 10) ruft BV-
Vorsteher Eichstädt die folgenden drei Drucksachen Nr. 231/II, Nr. 223/II  
und Nr. 221/II gemeinsam auf: 

Anfrage 

zu TOP 27    231/II Problemkreis Hofanger Kieferngrund 
Nach einer Aussprache stellt BVVorsteher Eichstädt die Beantwortung der 
Anfrage durch BzStR Stäglin fest.  
 

Anträge 

zu TOP 28    223/II Wiederherstellung Hofanger Kieferngrund 
Nach seiner Behandlung durch die BVV wird der Antrag in den Ausschuss 
für Stadtplanung, Landschaftspflege und Naturschutz überwiesen (vgl. 
TOP 1, Punkt 10 sowie TOP 14). 
 

zu TOP 29    221/II Waldsiedlung "Im Kieferngrund" 
Nach seiner Behandlung durch die BVV wird der Antrag in den Ausschuss 
für Stadtplanung, Landschaftspflege und Naturschutz überwiesen (vgl. 
TOP 1, Punkt 10 sowie TOP 14). 
 

Anfrage 

zu TOP 30    228/II Arbeit des Präventionsbeirats 
Nach einer Ausprache stellt BVVorsteher Eichstädt die Beantwortung der 
Anfrage durch BzStR Schrader fest.  
 
Antrag 

zu TOP 31    232/II   Hissen der Regenbogenflagge am Christopher-Street-Day 
Nach seiner Behandlung in der BVV wird der Antrag in den Ausschuss für 
Personal und Verwaltung überwiesen. 
 

Beschlussempfehlung von Ausschüssen 

zu TOP 32    77/II Fahrradstraße Havelchaussee 
Vgl. TOP 1, Punkt 17. 
 

Dringlichkeitsanfrage 

zu TOP 33    240/II Tätliche Übergriffe im Haus am Waldsee 
Gemäß seiner Ankündigung (vgl. TOP 1, Punkt 9) ruft BVVorsteher 
Eichstädt die Drs. Nr. 240/II als letzten Tagesordnungspunkt auf. Die 
Fraktion der FDP widerspricht der Dringlichkeit der Anfrage. 
BVVorsteher Eichstädt verweist auf §21 Abs. 2 der Geschäftsordnung der 
BVV. Darin heißt es: „Die Dringlichkeit gilt als gegeben, wenn nicht eine 
Fraktion oder mindestens vier Bezirksverordnete widersprechen. Mit 
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Zweidrittelmehrheit kann die BVV über den Widerspruch hinweggehen.“ 
Er lässt darüber abstimmen, ob dem Widerspruch der FDP-Fraktion 
widersprochen wird. 24 Bezirksverordnete widersprechen. BVVorsteher 
Eichstädt stellt fest, dass die notwendige Zweidrittelmehrheit damit nicht 
erreicht ist und die Dringlichkeitsanfrage somit als reguläre Anfrage auf 
die Tagesordnung der 7. BVV am 19.06.2002 gesetzt wird. 
 

zu TOP 34     Schlusswort des BVVorstehers 
BVVorsteher Eichstädt weist die Bezirksverordneten auf den nächsten 
Sitzungstermin am 19.06.2002 hin und schließt die Sitzung um 20.15 Uhr. 
 
 
 

Berlin Steglitz-Zehlendorf, den 26.05.2002 
 
 
 
 

Eichstädt      Schwarz 
Bezirksverordnetenvorsteher    Schriftführer 
 

-------------------------------------------------------------- 
 

Dieses Protokoll dient als Entwurf. Wird gem. § 48 der GO nach Empfang des Berichts bis zur 
übernächsten ordentlichen Sitzung der Bezirksverordnetenversammlung kein Einspruch erhoben, 
gilt es als genehmigt. 
 

Eichstädt 
Bezirksverordnetenvorsteher 

 


